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Gremium Datum Zuständigkeit 

Kreistag 24.07.2025 zur Beschlussfassung 

 

 

TOP 

 

Aufhebung Sperrvermerk Stellenplan 2025 - Sachbearbeitung Asylbewerberleis-

tung 

 

 

Beschlussvorschlag 

 

Der Kreistag beschließt, den Sperrvermerk für den Stellenplan 2025 für die Stelle Sach-

bearbeitung Asylbewerberleistung aufzuheben und die Verwaltung damit zu beauftragen, 

das Stellenbesetzungsverfahren einzuleiten, sobald ein Inkrafttreten der bundesrechtli-

chen Vorgaben zum Rechtskreiswechsel absehbar ist.  

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen  
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Sachverhalt 

 

Der Kreistag hat dem Haushalt am 27.03.2025 zugestimmt. Gemäß den Haushaltsverhand-

lungen vom 06.02.2025 wurden vier Stellen aus der Stellenplanung mit einem Sperrver-

merk versehen. Darunter fiel auch eine Stelle mit 0,5 VZÄ für Sachbearbeitung Asylbewer-

berleistung. Der Koalitionsvertrag zwischen CDU, CSU und SPD für die 21. Legislaturperiode 

sieht zu diesem Bereich Folgendes vor: 

 

„Leistungen für Ausreisepflichtige 

Wir sorgen für eine konsequente Umsetzung der bestehenden Anspruchseinschränkungen 

im Leistungsrecht.“  

 

 

„Rechtskreiswechsel 

Flüchtlinge mit Aufenthaltsrecht nach der Massenzustrom-Richtlinie, die nach dem 

01.04.2025 eingereist sind, sollen wieder Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsge-

setz erhalten, sofern sie bedürftig sind. Die Bedürftigkeit muss durch konsequente und bun-

desweit einheitliche Vermögensprüfungen nachgewiesen werden. Der Bund wird die hier-

durch bei den Ländern und Kommunen entstehenden Mehrkosten tragen.“  

 

Die nach wie vor bei uns ankommenden ukrainischen Kriegsflüchtlinge verursachen durch 

den Rechtskreiswechsel ein höheres Fallaufkommen im Landratsamt. Die Bedarfsgemein-

schaften, die in der Zuständigkeit des Jobcenters bearbeitet werden, bestehen zu ca. einem 

Drittel aus Haushalten mit ukrainischen Flüchtlingen. Die tatsächliche Zahl der künftig in 

den Landkreis Lindau (Bodensee) kommenden Kriegsflüchtlingen lässt sich schwer prognos-

tizieren und hängt vom Verlauf des Krieges und den dadurch ausgelösten weiteren Flucht-

bewegungen ab. Wir gehen derzeit von einer einstelligen monatlichen Zuweisungszahl aus. 

Die vorgesehene „konsequente Vermögensprüfung“ wird voraussichtlich zu einer erhöhten 

Bearbeitungsdauer der Fallzahlen führen. 

 

Der Gesetzentwurf wird derzeit innerhalb der Bundesregierung erarbeitet; es wird über ein 

beabsichtigtes In-Kraft-Treten im August/September 2025 berichtet. 

 

Für den Fall, dass die im Koalitionsvertrag vorgesehenen Maßnahmen zur Migrationsbegren-

zung dauerhaft und in relevantem Ausmaß Wirkung zeigen, besteht die Möglichkeit, mit Ein-

tritt der derzeitigen Stelleninhaberin Sachbearbeitung AsylblG in den Ruhestand die Lage 

neu zu bewerten und ggf. Stellenanteile nicht nachzubesetzen/einzuziehen. 

 

Zu den weiteren Sperrvermerken wird die Verwaltung berichten, sobald Ergebnisse der im 

Koalitionsvertrag angekündigten Kommission zur Sozialstaatsreform vorliegen; diese soll bis 

zum vierten Quartal 2025 Ergebnisse liefern. 

 

Die Verwaltung schlägt vor, den Sperrvermerk für die Stelle „Sachbearbeitung Asylbewer-

berleistung“ mit 0,5 VZÄ aufzuheben und das Stellenausschreibungsverfahren einzuleiten. 
 

 


